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Liebe Eltern,
der Schulweg kann für Erstklässlerinnen und Erstklässler eine echte Herausforderung sein. Daher begleiten viele Eltern ihre Kinder zur Schule. Leider entstehen durch den zunehmenden Hol- und Bring-Verkehr mit dem PKW immer wieder gefährliche Situationen. Durch das Projekt „Bus auf Beinen“ möchte die Schule dem entgegenwirken und gleichzeitig sichere Schulwege zu Fuß ermöglichen. Es handelt sich hierbei um eine vom Landratsamt Böblingen und dem Polizeipräsidium Ludwigsburg (Arbeitsstelle Böblingen, Fachbereich Prävention) unterstützte Elterninitiative. Das Projekt wurde bereits an anderen Schulen im Landkreis Böblingen erfolgreich durchgeführt. (Alternativ: Letztes Jahr wurde das Projekt an unserer Schule bereits erfolgreich durchgeführt) Wir freuen uns daher, den „Bus auf Beinen“ im Schuljahr 2024 / 2025 auch an unserer Schule (alternativ: wieder) anbieten zu können.
Was ist der „Bus auf Beinen“ und was sind die Vorteile?
[bookmark: _GoBack]Der „Bus auf Beinen“ ist ein begleiteter Schulweg für Erstklässlerinnen und Erstklässler. Eine Laufgruppe besteht aus mehreren Kindern und wird idealerweise an jedem Wochentag von einem anderen Elternteil begleitet. Die gesamte Planung und Abstimmung der Laufgruppen erfolgen durch die Eltern. Es gibt einen festen Linienplan, der sich am Schulwegeplan orientiert sowie Haltestellen und Abfahrtszeiten. 
Der „Bus auf Beinen“ ist ein wichtiger Beitrag zur Verkehrserziehung und Verkehrsprävention. Der Hol- und Bring-Verkehr wird entschärft und die Eltern werden gleichzeitig entlastet. Durch das Laufen wird Bewegung in den Alltag der Kinder integriert und es werden Gesundheit sowie Konzentrationsfähigkeit gefördert. Außerdem wird ein Beitrag zum Klima- und Umweltschutz geleistet. Gleichzeitig erfolgt eine Gewöhnung an den Straßenverkehr sowie eine spielerische Vorbereitung auf das „richtige“ Busfahren. Der gemeinsame (ggf. klassenübergreifende) Schulweg bewirkt ein gegenseitiges Kennenlernen, die Stärkung der Gemeinschaft und natürlich ein pünktliches Erscheinen zum Unterricht. 
Der „Bus auf Beinen“ ist ein kostenloses Angebot, das vom Landkreis Böblingen sowie vom Polizeipräsidium Ludwigsburg (Arbeitsstelle Böblingen, Fachbereich Prävention) unterstützt wird. Es werden auf Wunsch Warnwesten an die teilnehmenden Kinder ausgeteilt. Die Polizei bietet an, besonders die herausfordernden Schulwege einmalig zu begleiten.
Wie können mein Kind und ich teilnehmen?
Jedes Kind, das die erste Klasse besucht, darf sich zum „Bus auf Beinen“ anmelden. Ob eine Laufgruppe zustande kommt, hängt davon ab, welche Kinder denselben Schulweg zur selben Uhrzeit haben. 
Für die Durchführung des Projekts benötigen wir die Unterstützung der Eltern. Nur wenn sich genügend Begleitpersonen finden, kommt der „Bus auf Beinen“ zustande. Um sich vorab kennenzulernen und die Koordination zu erleichtern, bieten wir daher einen
Elternabend am _________ in Raum ________ an.
Um die Teilnehmerzahl besser abschätzen zu können, freuen wir uns über eine Anmeldung: 
__________________(Name / E-Mail / Telefonnummer)
Ihre Schulleitung / Elternvertretung
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